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IV

der

geodätischen und der meteorologischen Kommission.

lieber die Arbeiten der geodätischen Kommission gibt
bis zum Sommer dieses Jahres das Protokoll ihrer letzten

Sitzung, von dem eine Reihe von Abdrücken beiliegt,
vollständigen Aufsehluss. Seither ist die Berechnung' des Dreieeks-

netzes durch Hrn. Professor Schinz in Ghur {bestmöglich

gefördert worden. Die Herren Professoren Hirsch und Planta-

mour haben in Neuenbürg und Bern die nöthigvn korrespon-
direnden Beobachtungen gemacht, um die Längendifferenz
dieser beiden Sternwarten zu bestimmen ; — Herr Plantamour
hat überdiess die Pol höhe und die Intensität der Schwere in Bern

bestimmt, Herr Oberingenieur Denzler hat die Arbeiten
eingeleitet, durch welche der Ihr das nächste Jahr als

Verbindungspunkt mit Italien gewählte astronomische Punkt auf

Simpion mil dem grossen Dreiecksnetze verbunden werden

soll. Der Referent hat die von der Kommission gewünschte

Neuberechnung der Zürcher-Beobachtungeii vom Jahre 1867

zu grossem Theiie durchgeführt, Herr Ingenieur Benz hat
im Auftrage der Kommission das Nivellement von Aarburg
über Duzern bis gegen Küssnacht fortgeführt, und arbeitet
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gegenwärtig am Gotthardt. Gelingf es noch, wie die

Kommission hofft audi in diesem Jahre einen neuen Theil ihrer
Arbeiten zu publiziren, so sieheri sie wohl auch für diess

Jahr der Schweiz den Ruhin zu den thätigsten Mitarbeitern

an dem grossen internationalen Werke zu gehören.
Die Thätigkeit der meteorologischen Kommission wird

durch den beifolgenden 5. Band ihrer Publikation wohl

hinlänglich belegt.; dieselbe ist so regelmässiger Natur, dass dem

diesem ö. Bande vorgesetzten Vorherich le kaum etwas von

irgend welchem allgemeinen Interesse beigefügt werden könnte.

Z ii r i e h a m (5. August 1869.

Professor R. Wolf,
d. Z. Präsident heider Komissionen.
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